
D
ie Saison bei den Erwachsenen ist
gerade zu Ende gegangen. Die Erst-
liga-Damen von Allianz MTV

Stuttgart sind sowohl in der Bundesliga als 
auch im Pokalwettbewerb bis in die jeweili-
gen Finale vorgestoßen und haben eine Sai-
son der Superlative feiern können: Zum
ersten Mal das Halbfinale und gleich darauf
auch zum ersten Mal das Finale um die
deutschen Meisterschaften erreicht, zum
zweiten Mal nach 2011 den deutschen Vol-
leyball-Pokal geholt, zum ersten Mal in der
Vereinsgeschichte für die Champions
League qualifiziert. Während sich die Pro-
fis nun über den Sommer entweder in ihre
Heimat oder in die Maßnahmen der jewei-
ligen Nationalmannschaften begeben, geht
es für den Volleyballnachwuchs noch wei-
ter. 

Gleich vier Chancen sind aber noch da,
dass der Verein doch noch den Meistertitel
feiern darf, der den Profis trotz großem
Einsatz und Kampfgeist verwehrt war. Die
MTV-Volleyball-Akademie hat sich mit
gleich vier Teams für die Endrunden um die
deutsche Meisterschaft qualifiziert. Das
Quartett komplett gemacht hat die U 20, 
die ohne Satzverlust Süddeutscher Meister
wurde und fast identisch besetzt ist wie die
Zweitliga-Truppe des Vereins. Die TG Bi-
berach, der TV Brötzingen, der VC Offen-
burg und im Endspiel der SVK Beiertheim 
– alle Gegner wurden mit jeweils 2:0 abge-
fertigt. 

Zweitliga-Trainer Johannes Koch hat
das Team während der Endrunde betreut,
weist aber jegliche Lorbeeren von sich. 
„Die Spieltagsbetreuung ist doch nicht
gleichwertig dem, was die Trainer das gan-
ze Jahr über leisten“, sagt Koch. „Das ist ein
Gesamtwerk und das Ergebnis der guten 
Arbeit der MTV-Volleyball-Akademie.“ Bei

der U 20 wurde Koch unterstützt von Tho-
mas Ranner. Der einstige Erstliga-Mittel-
blocker (Generali Haching, TV Rotten-
burg) stammt aus München und fungierte
bereits während Kochs Engagement für 
den SV Lohhof als sein Co-Trainer. „Ich
hoffe, wir können auf ihn auch in der kom-
menden Saison in Stuttgart zählen, denn 
bislang habe ich ja den Job allein gemacht“,
sagt Koch. Zudem stand während der End-
runde auch das akribisch gesammelte Zah-
lenwerk durch die Mitarbeit des Erstliga-
Scouts Andreas Bühler zur Verfügung.

Neben der U 20 haben auch die U 18, die
U 16 und die U 14 das Finale erreicht. „Da-
mit gehören wir zu den ganz Großen in 
Deutschland. Das schaffen nicht viele Ver-

eine“, sagt Koch und verweist auf die gute
Nachwuchsarbeit in der Stuttgarter Volley-
ballszene, die seit der Bündelung unter
dem Dach der MTV-Volleyball-Akademie
vor zwei Jahren noch besser verzahnt ist.

Weitere wichtige Puzzle-Stücke sind die
Bundesstützpunkt-Mannschaft und die
Schulmannschaft des Schickhardt-Gymna-
siums unter Leitung von Daniel Riedl. Der 
Sport- und Geografielehrer hat die zweite
MTV-Mannschaft einst in die zweite Bun-
desliga gebracht und betreut an der soge-
nannten Eliteschule des Sports die Kader-
spielerinnen des Bundesstützpunkts wäh-
rend weiterer Trainingseinheiten am Vor-
mittag und stellt außerdem den Knoten-
punkt zwischen Schule, Verein und Ver-

band dar. „Die Verzahnung vom Erstliga-
Team hinunter in die verschiedenen Nach-
wuchsmannschaften läuft immer besser“,
sagt der 34-jährige. Das U-20-Team startet
mit seinem Trainer Daniel Riedl beim Bun-
desfinale des Wettbewerbs „Jugend trai-
niert für Olympia“, wo im vergangenen 
Jahr sogar der Vizemeistertitel heraus-
sprang. „Das wird quasi das Trainingslager 
für die deutschen Meisterschaften“, meint
Koch. Am Wochenende des 23. und 24. Mai
finden dann die Endrunden der U 20 in
Borken und der U 18 in Berlin statt. Schon
eine Woche vorher, am 16. und 17. Mai,
misst sich die U-14-Spitze in Straubing und
die U 16 in Moers. Vier Chancen auf den
Meistertitel gibt es also noch. 

Vier Chancen auf den Meistertitel
Volleyball Der MTV-Nachwuchs 
startet mit vier Teams bei der 
Jugend-DM. Von Tom Bloch

Drei Trainer, ein Ziel: Elena Kiesling (v.l.) vom Bundesstützpunkt, Guillermo Naranjo Hernández vom Erstliga-Team und Johannes Koch
vom Zweitliga-Team wollen langfristig vereinseigene Talente in der Erstligamannschaft etablieren. Foto: Tom Bloch

Leichtathletik

Sacher Dritte bei der Trophy
Grace Sacher ist bei der 1. Schönbuch-Trophy 
in Herrenberg ganz oben auf das Podest ge-
sprungen. Die Läuferin vom Turnen und Freizeit 
Feuerbach. benötigte über die Marathon-Dis-
tanz von 42,195 Kilometern fünf Stunden, 58 
Minuten und 47 Sekunden und belegte damit 
in der Klasse W 60 den dritten Platz. Ebenfalls 
ein dritter Platz in der Klasse M 65 gelang 
ihrem Teamkollegen Rudolf Ullrich beim 3. Pa-
racelsuslauf über zehn Kilometer in Bad Lie-
benzell. Seine Zeit: 49 Minuten und 53 Sekun-
den. la

Leichtathletik

Gröber Erste über 3000 Meter
Nur eine Woche nach ihrem Gewinn der Silber-
medaille über 5000 Meter der Klasse U 20 bei 
den baden-württembergischen Langstrecken-
meisterschaften in Köngen hat Hanna Gröber 
erneut einen Erfolg verbuchen können. Die 
Läuferin des MTV Stuttgart gewann beim 21. 
landesoffenen Sportfest in Weinstadt den 
3000 Meter-Lauf ihrer Klasse U 20 in 10:55,38 
Minuten und hatte am Ziel nach siebeneinhalb 
Stadionrunden einen Vorsprung von über zwei 
Minuten vor der Zweitplatzierten Anita Mook 
(Neckarsulmer Sport-Union). la

Tanzsport

Feuerbächer tanzen bei der EM
Große Freude beim Tanzsportzentrum Feuer-
bach: Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
haben zwei Jugendpaare des Vereins Deutsch-
land bei einer Europameisterschaft vertreten. 
Dominik Stöckl/Katharina Belz und Henrik 
Buchholz/Kristina Limonova wurden vom 
Deutschen Tanzsportverband (DTV) für die 
Teilnahme an den Jugend-Europameisterschaf-
ten in Chisinau (Moldawien) nominiert. Insge-
samt 48 Paare aus ganz Europa stellten sich 
den Punktrichtern. Buchholz/Limonova ertanz-
ten sich dabei den 34. Platz. Stöckl/Belz 
schafften sogar den Sprung ins Viertelfinale 
und sicherten sich am Ende Platz 23. red 

Sportnotizen

NOTDIENSTE

NOTRUFE
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: Tel. und Fax 112.
Polizei, Unfall: Telefon 110.
Polizeiposten Botnang: Telefon 89 90 43 60.
Polizeirevier Feuerbach: Telefon 89 90 38 00.
Polizeiposten Freiberg: Telefon 89 90 47 60.
Polizeiposten Stammheim: Telefon 89 90 47 80.
Polizeiposten Weilimdorf: Telefon 89 90 48 60.
Polizeirevier Zuffenhausen: Telefon 89 90 37 00.
Autobahnpolizei: Telefon 0 71 56 / 4 35 00. 

ÄRZTE
Giftnotruf: Telefon 07 61 / 1 92 40.
Babyklappe, Lebensschutz für Neugeborene: Für 
Frauen, die sich in einer Notlage befinden: Weraheim, 
Oberer Hoppenlauweg 2-4, Stuttgart-Nord, Telefon 
16 26 30 (rund um die Uhr).
Augenärztlicher Notdienst: Telefon 2 62 45 57.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: (wenn der Hausarzt 
nicht erreichbar ist): Montag bis Freitag 19 bis 7 Uhr, 
für nicht gehfähige Patienten Telefon 2 62 80 12. 
Notfallpraxis der Stuttgarter Ärzteschaft im Marien-
hospital, Böheimstraße 37, Heslach: allgemein/inter-
nistischer und chirurgisch/orthopädischer Bereit-
schaftsdienst, Montag bis Freitag 19 bis 7 Uhr. 
Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 787 77 11.
Dienstbereite medizinische Kliniken: Aufnahme und 
Dienstbereitschaft ab 8 Uhr. 
Montag: Klinikum Stuttgart – Standort Mitte. – Diens-
tag: Klinikum Stuttgart – Standort Mitte. Zentrum für 
Innere Medizin. Robert-Bosch-Krankenhaus, Zentrum 
für Innere Medizin II.

Dienstbereite chirurgische Kliniken: Aufnahme und 
Dienstbereitschaft ab 8 Uhr. 
Montag: Marienhospital. Klinikum Stuttgart - Kran-
kenhaus Bad Cannstatt. – Dienstag: Klinikum Stutt-
gart Standort Mitte.
Tierärzte: Telefon 765 74 77.
Städtischer Tiernotdienst: Telefon 21 69 19 00 (von 6 
bis 22 Uhr), nach 22 Uhr über den Polizeinotruf 110.

BERATUNGSSTELLEN
Telefonseelsorge: Tel. 08 00 / 11 10-1 11 (evangelisch), 
Telefon 08 00 / 11 10-2 22 (katholisch).
Kindersorgentelefon: Telefon 08 00 / 1 11 03 33.
Telmi, das Sorgen- und Beratungstelefon für Kinder 
und Jugendliche: Telefon 2 36 88 88 (Mo bis Fr 17 bis 
19 Uhr).
Elterntelefon: Telefon 08 00 / 1 11 05 50.
Familienkrisendienst: Telefon 01 80 / 5 11 04 44 (Mo 
bis Do von 9 bis 21 Uhr, Fr bis So ab 18 Uhr Notfall-
dienst). 
Senioren-Telefon „Dreiklang“ der eva, Tel. 2 05 43 99.
Mobbingberatung am Telefon der Betriebsseelsorge: 
Telefon 2 02 83 60.
Anwaltlicher Notdienst: Telefon 2 36 93 06.
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle: Informationen 
zur Sicherheitstechnik, Telefon 89 90 20 90.
Weißer Ring, Opfertelefon: Telefon 2 15 51 93.

APOTHEKEN
(Dienstwechsel um 8.30 Uhr): 
Montag: Apotheke Pfaffenäcker, Weilimdorf, Kaisers-
lauterer Straße 14, Telefon 88 62 61. – Dienstag: Apo-
theke Dr. Beck, Korntal-Münchingen (Korntal), Johan-
nes-Daur-Straße 13/1, Telefon 8 39 93 10 und Laralex-
Apotheke Killesberg, Stuttgart-Nord, Am Kochenhof 
12, Telefon 25 85 55 70.
Medikamenten-Zustell-Notdienst: Deutscher Hilfs-
dienst, Telefon 73 18 15.
Rollstuhl- und Rehamittel-Notdienst: Mobiler Roll-
stuhlservice Firma Glotz, Telefon 81 81 12.

BESTATTER
http://www.stuttgarter-nachrichten.de/trauer 
http://www.stuttgarter-zeitung.de/trauer 
Städtischer Bestattungsdienst, Marktplatz 4, 4. Stock
(Fahrstuhl vorhanden), Eingang in der Schulstraße. 
Mo bis Fr 7.30 bis 15.30 Uhr. Telefon 2 16 98 0 06.

HANDWERKER
Handwerkernotdienst bei Elektroschäden: Telefon 
56 68 52 (24-Stunden-Service).
Rohrreinigungsservice: Mühleisen, Tel. 5 30 07 91. 
Würthner, Telefon 53 97 94. Schneider, Telefon
08 00 / 9 76 51 40. Bug, Telefon 25 56 66 oder Tele-
fon 53 50 07. Freilinger, Telefon 16 23 90. LoWa, Tele-
fon 3 36 93 20. Rohr-Fuchs, Telefon 7 80 05 32 und 
Telefon 08 00 / 7 64 73 82. AUV Rohrreinigung Haas, 
Telefon 9 55 95 00. 
Gas/Wasser-Notdienst: Sa und So Telefon 24 44 08.
EnBW-Bereitschaftsdienst: Telefon 2 89 28.
Aufzugs-Fahrtreppen-Service, Notdienst: Afs Nach-
linger GmbH Stuttgart, Telefon 69 07 69.
Schlossernotruf: Telefon 95 47 29 14.

SONSTIGE HILFE
ADAC-Pannendienst: Telefon 01 80 / 2 22 22 22.
ACE-Notruf: Telefon 0 18 02 / 34 35 -36, Fax -37.
AvD-Pannendienst: Telefon 63 21 41.
Pannen- und Batterienotdienst: Telefon 70 11 44.
Auskunft: Deutsche Telekom Telefon 11 8 33, 
Ausland Telefon 11 8 34.
Taxi: Telefon 1 94 10.
Touristik-Zentrum ,,i-Punkt’’: Telefon 2 22 82 40.
Deutsche Bahn: Telefon 01 80 / 699 66 33.

VVS Stuttgart: Telefon 66 06 -0.
Flugplaninfo: Telefon 9 48 33 88.
Zentrale Rufnummer zur Sperrung von EC- und 
Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen: 
Telefon 116 116.

ÄMTER
Einheitliche Behördennummer für Fragen die Stutt-
gart, das Land Baden-Württemberg oder Bundesein-
richtungen betreffen: Tel. 115 (Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr).

MONTAG, 4. MAI

KINDER UND JUGENDLICHE
Botnang: 
Familien- und Nachbarschaftszentrum, Paul-Lincke-
Straße 8: Pauli-Treff, für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren, 15.30 bis 18.30 Uhr. 
Kindertreff, Griegstraße 18: Bauen, tüfteln und pro-
grammieren mit verschiedenen Robotersystemen, für 
Kinder und Jugendliche ab acht Jahren, 16 bis 18 Uhr. – 
Tonen, 16 bis 18 Uhr. 
Feuerbach: 
Kinderhaus , Mühlstraße 2 A: Hütte bemalen, geöff-
net von 13 bis 18.30 Uhr. 
Giebel: 
Kinder- und Jugendhaus, Mittenfeldstraße 61: Geöff-
net von 13 bis 20 Uhr.
Stammheim: 
Kinder- und Jugendhaus, Marco-Polo-Weg 2 A: 
15 bis 20 Uhr.
Weilimdorf: 
Spielmobil Mobifant , Spiel und Spaß auf dem Spiel-
platz an der Landauer Straße, 15 bis 19 Uhr.

BEGEGNUNGSSTÄTTEN
Feuerbach: 
Arbeiterwohlfahrt – Begegnungsstätte Pfostenwäld-
le, Pfostenwäldle 25: Spielenachmittag und Skatrun-
de. Neue Mitspieler sind immer willkommen. Beginn 
um 14 Uhr. – Caféteria, 14.30 bis 16.30 Uhr.
Giebel: 
Haus der Begegnung, Giebelstraße 14: Vom 4. bis 17. 
Mai ist das Haus geschlossen.
Stammheim: 
Begegnungsstätte in der Schloss-Scheuer, Korntaler 
Straße 1 A: Montag in der Schloss-Scheuer – Vortrag 
über die Funktion des Herzens, Referent: Wolfgang 
Scherrenbacher (Leiter des Arbeitsmedizinischen 
Dienstes), 14.30 Uhr.
Mönchfeld: 
Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich, Steinbuttstr. 25: 
Kegelbahn geöffnet, 10.30 bis 11.30 Uhr. – Offener 
Mittagstisch ohne Anmeldung, Kosten 6 Euro, 11.45 
bis 13 Uhr. – Café Ulrich, 15 bis 17 Uhr. 
Weilimdorf: 
Treffpunkt Pfaffenäcker, Kaiserslauterer Straße 14: 
Café, 9.30 bis 12.30 Uhr. 
Zuffenhausen: 
Arbeiterwohlfahrt – Begegnungs- und Servicezent-
rum, Lothringer Straße 13 A: Spielenachmittag, 14 Uhr. 
Yoga (nicht nur für Ältere) mit Gertraude Hermann 
(Kosten 5 Euro, bitte Matte mitbringen), 18 bis 19 Uhr. 

SENIOREN
Killesberg: 
DRK-Haus auf dem Killesberg, Lenbachstraße 105: 
Gymnastik, 10 bis 11 Uhr.
Mönchfeld: 
Evangelisches Gemeindezentrum, Barbenweg 11: Se-
niorentanz für Einsteiger, 10 bis 11 Uhr. 
Rot: 
Haus Adam Müller-Guttenbrunn, Auricher Str. 38: 
Gedächtnistraining, 15.15 bis 16.15 Uhr.

SV Rot, Nebengebäude der Else-Heydlauf-Stiftung, 
Mönchsbergstraße 109: DRK-Seniorengymnastik, In-
formationen bei Petra Maier, Telefon 87 12 28, 9.30 bis 
10.30 Uhr.
Wolfbusch: 
Evangelisches Wolfbusch-Gemeindehaus, Gemsen-
weg 7: Geselliger Tanz 50 Plus, 9.30 Uhr. – Spielnach-
mittag für Erwachsene, 15 Uhr.

VERSCHIEDENES
Botnang: 
Bezirksrathaus, Klinglerstraße 7: Bücherbox – kosten-
los Bücher ausleihen, abgeben oder tauschen, im Fo-
yer während den Öffnungszeiten, 8.30 bis 13 Uhr.
Bürgerhaus, Griegstraße 18: Filmvorführung: Best 
Exotic Marigold Hotel, 20 Uhr.
Treff am Platz vor dem Haus Paul-Lincke-Straße 10 
und 12: Walking rund ums Quartier (Infos unter Tele-
fon 01 70 / 7 20 63 16 bei Herrn Dinc), 8 bis 9 Uhr.
Giebel: 
Katholische Kirchengemeinde Salvator, Giebelstr. 15: 
Interkulturelle Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit Kin-
dern von einem bis zu drei Jahren. Für Eltern und Kin-
der mit und ohne Migrationshintergrund. Informatio-
nen bei Gudrun Knapp, Telefon 2 16-8 03 40 oder per 
E-Mail gudrun.knapp@stuttgart.de, 9.30 bis 11.30 Uhr.
Killesberg: 
Eliszis Jahrmarktstheater, Höhenpark, neben dem
Aussichtsturm: Jahrmarktstheater mit Pferdekarus-
sell, Schiffschaukel, Wurfbude, Waffelbäckerei und
vielem mehr, ab 14 Uhr.
Rot: 
Apotheke im Romeo und Turnverein Cannstatt, „Be-
wegte Apotheke“, Spaziergang mit aktivierenden 
Übungen, Treff an der Apotheke im Romeo, Schoza-
cher Straße 40, 16.30 bis 17.15 Uhr.
Bürgerhaus, Auricher Straße 34 A: Bürgerservice „Le-
ben im Alter“, mit Waltraud Fritschi, 9 bis 12 Uhr.
Nord: 
Wilhelma, zoologisch-botanischer Garten: Kassenöff-
nungszeiten Haupteingang an der Neckartalstraße, 
8.15 bis 18 Uhr. Der Park schließt um 20 Uhr.
Zuffenhausen: 
Evangelischer Johanneshof, Marbacher Straße 13: 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe, 19.30 Uhr.

VEREINE
Feuerbach: 
Musikverein Stadtorchester Feuerbach, Mitglieder-
versammlung in der Vereinsgaststätte Zum Heurigen, 
Mähderklinge, 19.30 Uhr.
Naturfreunde Feuerbach, Volleyball, Turnhalle des 
Leibniz-Gymnasiums, Informationen bei Margret 
Ambs, Telefon 85 66 560, 18 bis 19.30 Uhr.
Sportvg Feuerbach, Fitness- und Gesundheitszent-
rum Vitadrom, Triebweg 85: Gefäßsportgruppe, 
13 bis 14 Uhr. 
Sportvg Feuerbach, Tae Bo, Hohewartschule, Hohe-
wartstraße 95, 20.15 bis 21.15 Uhr.
Giebel: 
TSV Weilimdorf, „Rundum Fit“, gelenkschonendes 
Gesundheitstraining gegen Bewegungsmangel im 
Stehen und auf dem Boden, Gymnastikhalle des TSV 
Weilimdorf, Giebelstraße 66, Infos bei Kathrin Berger, 
Telefon 85 82 63, 17.50 bis 18.50 Uhr. 
Rot: 
TV 89 Zuffenhausen, Pilates für Frauen, Gymnastik-
halle Uhlandschule, Tapachstraße 4, 17 bis 18 Uhr und 
18.15 bis 19.15 Uhr. Informationen bei Stavrula Hamal-
idu unter Telefon 840 25 25.
Sozialverband VdK, Sprechstunde im Bürgerhaus, Au-
richer Straße 34 A, Norbert Schütz führt Rentenbera-
tungen durch, Informationen unter der Telefonnum-
mer 84 07 30, 15 bis 19 Uhr.

Stammheim: 
TV Stammheim, Walken (bei jedem Wetter), Infor-
mationen unter Telefon 84 99 00 70, Treff vor der al-
ten Turnhalle an der Solitudeallee, 19 Uhr.
TV Stammheim, Lauftreff, Informationen unter Tele-
fon 82 53 08, Start ab der alten Turnhalle, 19 Uhr.
Weilimdorf: 
TSV Weilimdorf, Gymnastik-Zentrum, Giebelstr. 66: 
Qi-Gong, 9.30 bis 10.30 Uhr. – Thai-Chi, 10.30 bis 
11.30 Uhr. – Gymnastik für die Wirbelsäule, 16.40 bis 
17.40 Uhr. 
Zuffenhausen: 
Alte Garde im Liederkranz Zuffenhausen, Mittwoch, 
6. Mai, Spaziergang und Sängernachmittag im Ver-
einsheim des TSV/SSV, Lange Allee, die Wanderer 
treffen sich um 14.30 Uhr, am Rand des Stadtparks.
SSV Zuffenhausen, Montags-Sportler – gemischte 
Gruppe, Rosenschule, Markgröninger Straße 38, 19 
bis 20 Uhr. – Gym-Sport, Rosenschule, Markgröninger 
Straße 38, 20.15 bis 21.30 Uhr. – „Fit-Fun-Mix“, Ernst-
Abbe-Schule, Rotweg 127, 19 bis 20 Uhr. – „Bewegung 
für Körper und Geist 65 Plus“, Gymnastikhalle der Ro-
senschule, Markgröninger Straße 38, 18.30 bis 19.30 
Uhr. – „Männersport“, Silcherschule, Schwabbacher 
Straße 25, 20.15.

GLÜCKWÜNSCHE
Zum Geburtstag: 
98 Jahre: Annemarie Schultze-Jena, Nord.
94 Jahre: Margot Hamann, Zuffenhausen. Elsa Stein-
brenner, Nord.
92 Jahre: Elisabeth Stegmeier, Nord.
90 Jahre: Elsa Kochendörfer, Botnang. Alide Pöschik, 
Weilimdorf.
85 Jahre: Josef Abfalder, Mühlhausen. Armin Dennl, 
Zuffenhausen. Martha Geis, Feuerbach. Ruth Milcz, 
Mühlhausen. Christa Rothfuß, Nord. Annemarie Seitz, 
Mühlhausen.

DIENSTAG, 5. MAI

KINDER UND JUGENDLICHE
Botnang: 
Familien- und Nachbarschaftszentrum, Paul-Lincke-
Straße 8: Pauli-Treff, für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren, 15.30 bis 18.30 Uhr. 
Jugendfarm, Am Buberlesbach 20/I: 13 bis 18 Uhr.
Kindertreff, Griegstraße 18: Technik und Elektronik, 
für Kinder und Jugendliche von acht Jahren an, 16 bis 
18 Uhr. – Malen, 16 bis 18 Uhr.
Stadtteilbibliothek, Griegstraße 25: Mit Vorlesepaten 
die Welt der Kinderbücher entdecken, für Kinder von 
vier Jahren an, 15.30 Uhr. 
Feuerbach: 
Kinderhaus, Mühlstraße 2 A: Hütte bemalen, geöffnet 
von 13 bis 18 Uhr.
Giebel: 
Kinder- und Jugendhaus, Mittenfeldstraße 61: Geöff-
net von 13 bis 18 Uhr.
Rot: 
Spielplatz Tapachtal, Spielplatzbetreuung von 15.30 
bis 18.30 Uhr. 
Stammheim: 
Jugendfarm, Im Egerten 7: 14 bis 18.30 Uhr.
Kinder- und Jugendhaus, Marco-Polo-Weg 2 A: Ge-
öffnet von 15 bis 20 Uhr.
Weilimdorf: 
Spielmobil Mobifant , Spiel und Spaß auf dem Spiel-
platz an der Landauer Straße, 15 bis 19 Uhr.
Zuffenhausen: 
Kinder- und Jugendfarm, Hirschsprungallee 15 
(Schlotwiese): Bogen schießen und Muttertagskarten 
basteln, 13.30 bis 18 Uhr.

Fortsetzung auf Seite VI
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